
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein Jahreswechsel ist ein guter Zeitpunkt, auf das vergangene 
Jahr zurückzuschauen und in das kommende vorauszublicken.

Im vergangenen Jahr haben sich Verwaltung und Politik mit 
zahlreichen  Einsparmöglichkeiten  und  Konsolidierungs-
maßnahmen  auseinandergesetzt,  die  jedoch  nicht  zu 
zufriedenstellenden Ergebnissen führten. Gleichzeitig zeigte 
sich ein immer größer werdender  Finanzbedarf im Bereich 
der Kinderbetreuung und der Flüchtlingsunterbringung.

Eine intakte Gemeinde braucht aber intakte Familien. Deshalb 
werden wir Sozialdemokraten auch im nächsten Jahr an der 
Familienfreundlichkeit in Harrislee festhalten. Denn gute 
Kinderbetreuungsangebote und andere familienfreundliche 
Angebote  tragen wesentlich dazu bei, Familie und Beruf zu 
vereinbaren. Das soziale Gesicht der Gemeinde liegt uns am 
Herzen.

Durch die Flüchtlingsbewegung kommen überwiegend junge 
Menschen nach Harrislee, die hier eine neue Heimat finden 
wollen.   Ihre  Zukunft   wird   auch   ein  Teil   unserer 
Gemeindeentwicklung  sein.   Das   freiwillige   und 
unentgeltliche   Engagement   für   die   ankommenden 
Flüchtlinge ist großartig!  Jeder einzelne in der Gemeinde 
kann  über  das  Geleistete  hinaus  seinen  Teil  zu  einer  
erfolgreichen Integration beitragen. Der vielfältige Einsatz von 
Menschen aus unserer Gemeinde macht Harrislee liebens- und 
lebenswert. 

Deshalb möchten wir allen, die sich für das Gemeinwohl 
engagieren, herzlich danken.

Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches, gesundes  
und glückliches Jahr.

                              
                   Dr. Stefan Tießen                           Dr. Susanne Staemmler
               Ortsvereinsvorsitzender                        Fraktionsvorsitzende
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Naziverbrecher Himmler in Harrislee 
In der Endphase des 2.Weltkrieges versuchte 

der Reichsführer-SS Heinrich Himmler vergebens einen 
separaten Waffenstillstand bei den westlichen Alliierten zu 
erreichen, um die verbliebenen deutschen Truppen an der 
Ostfront zukonzentrieren.
Hitler enthob ihn darauf am 29.April von all seinen Ämtern 
und erließ Haftbefehl gegen ihn.

Vom 06.  –  11.05.1945 hielt Heinrich Himmler sich mit 
seinem Stab (etwa 12 hochrangige SS-Offiziere) auf einem 
Bauernhof in der Nähe von Satrup auf. Danach haben er und 
seine  SS-Offiziere  im  Polizeipräsidium  Flensburg  alle 
Rangabzeichen  von  ihren  Uniformen  entfernt  und  sich 
gefälschte  Papiere  ausstellen  lassen.  Zur  besseren Tarnung 
rasierte  er  sich  den  Bart  ab,  legte  die  Brille  ab  und  trug  
seitdem eine Augenklappe. Himmlers Papiere wiesen ihn als 
„Heinrich Hitzinger“,  „Feldwebel der geheimen Feldpolizei“ 
aus.

In dieser Zeit hielt er sich 
mit   seiner   Gefolgschaft 
etwa  drei  Tage  in  der 
Landesfeuerwehrschule bei 
uns in Harrislee auf.
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Jonny D. Matthiesen, der ehemalige Schulleiter der Landes-
feuerwehrschule, schreibt in seinem Erinnerungsbericht: „.... 
(kam)  jetzt   der   Chef  der  Ordnungspolizei  General 
Wünnenberg   mit  seinem  Stab   zu   uns   in   die 
Feuerwehrschule......, auch  Himmler  kam  mit  seinem 
persönlichen Schutz von 40 Mann....... Himmler hielt  noch 
eine Ansprache auf dem Übungsplatz der Feuerwehrschule an 
das Offizierscorps- er sprach noch von Sieg und Erneuerung 
des Großdeutschen Reiches.“  (siehe: Chronik der Gemeinde 
Harrislee, S.416)
Danach floh er nach Süden  und wurde bei Bremerförde von 
drei russischen Soldaten gefangen genommen, dem britischen 
Militär  übergeben  und  nach  Lüneburg  in  ein  britisches 
Gefangenenlager gebracht. Hier gab er seine wahre Identität 
preis.  Bei  einer  Untersuchung  durch  einen  britischen 
Militärarzt biss er auf eine Zyankalikapsel und nahm sich das 
Leben.  An  einem  unbekannten  Ort  in  einem  Wald  in  der  
Nähe Lüneburgs wurde sein Leichnam begraben.
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 Beantworten Sie die nachstehende Frage zum abgebildeten
 Gebäude und gewinnen mit etwas Glück einen

 Restaurant-Gutschein im Wert von 40 € !

Welch ursprünglicher 
Nutzung diente dieses
Gebäude ?
a) Schulungsheim
b) Versammlungshaus
c) Gaststätte
d) Lebensmittelmarkt

 foto: r. laufer

 Teilen Sie uns Ihre Antwort bis zum 29.2.2016 mit:
 per Email an  stefan.t  iessen@spd-harrislee.de  oder
 per Post   an  SPD-Ortsverein Harrislee, Himmernmoos 27    

 Unter den richtigen Antworten verlosen wir einen Gutschein
 im Wert von 40 € für einen Besuch im Restaurant „Taverna
 Odysseus“, Vor der Koppe 3.
 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Dr. Susanne Staemmler 

Und nun also doch!
Für das Haushaltsjahr 2016 hat die Gemeinde-

vertretung beschlossen,  Grund- und  Gewerbesteuern nach 5 
Jahren Stabilität anzuheben.
Das  ist  für  uns  Harrisleer  und  Harrisleerinnen  nicht 
erfreulich…..
Die Gemeindevertretung muss jedoch auch Unerfreuliches 
durchsetzen, wenn das Gemeinwohl es erfordert. Zumal wir 
uns mit den Hebesätzen immer noch im Mittelfeld der Region 
befinden.
Ziel  ist  es,  auch in den kommenden Jahren einen aus-
geglichenen  Haushalt  zu  haben.  Für  das  laufende 
Haushaltsjahr konnte dieses nur durch den Verkauf von 
Grundstücken erreicht werden. 
Was  aber  wird  sein,  wenn  wir  keine  Grundstücke  mehr 
anbieten  können?  Wenn  im  wahrsten  Sinne  des  Wortes
“Ende Gelände“ ist?
Die  Erhöhung  der  Steuern  wird  nicht alles  kompensieren 
können, was wir an Ausgaben haben.
Aufgaben, zum Beispiel im Bereich der Kinderbetreuung und 
der  Flüchtlingsunterbringung,    haben  sich  erweitert. 
(Dankenswerter Weise hat die Landes-SPD den Eltern von 
Krippenkindern einen Zuschuss von 100.- € pro Monat  ab 
2017 zugesagt!).  Auch  die  allgemeine Kostensteigerung 
macht vor Harrislee nicht halt.
Deshalb  werden  wir  gezwungen  sein,  nochmals  alle 
Gebühren und freiwilligen Leistungen im kommenden Jahr zu 
überprüfen. An mancher Stelle kann es zu deutlichen 
Einschnitten führen. Leider!
Wir bitten um Verständnis dafür, damit Harrislee auch in der 
Zukunft ein festes Finanzfundament hat.
Gleichzeitig  versichern wir Sozialdemokraten, darauf zu 
achten, dass Harrislee sein soziales Gesicht nicht verliert.
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Das Team des Kulturschuppens  
in der Olen Möhl …

                         … sagt „tschüss“

Mit einem Kabarettabend endeten im November des letzten 
Jahres fast 19 Jahre aktive sozialdemokratische Kulturarbeit. 
Seit Herbst 2014 wurde nach einer Persönlichkeit gesucht, 
welche   die   Organisation   der   Veranstaltungsreihe   auf  
ehrenamtlicher Basis fortführt. Das ist leider nicht gelungen.
Wir,   das   Team   um   Wolfgang   Potztal,   bedanken   uns  
bei unserem tollen Publikum und   bei allen, die unsere Arbeit 
-wie auch immer- unterstützt haben.

Aber…… einer geht noch,
denn vom 11. – 13. März wollen wir bei einem 
Musikprogramm und vielen Bildern Rückblick 
halten.
Wenn Sie dabei sein möchten, können Sie sich bereits jetzt 
unter wolfgang.potztal@spd-harrislee.de  oder per Telefon 
72793 anmelden.
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Ihr Team des Kulturschuppens in der Olen Möhl
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